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Friedenslösung in Sicht? Experten
skizzieren Weg aus dem Ukraine-

Konflikt!
Der Artikel diskutiert die Friedensansätze für die Ukraine,

während das Ukraine-Konflikt 2025 anhält. Experten
analysieren US-Präsident Trumps potenziellen Einfluss.

Flandern, Belgien - Der Konflikt in der Ukraine, der im Jahr
2025 sein drittes Jahr erreicht, stellt Europa und die Welt
weiterhin vor enorme Herausforderungen. Ein neues
Friedenskonzept könnte nun den Bruch des Krieges verhindern,
wie zuletzt in einem Gespräch mit dem „Spiegel“ von den
Friedensforschern Nicole Deitelhoff und Christopher Daase
skizziert wurde. Ihr Plan sieht einen dreiphasigen Prozess vor,
der eine nachhaltige Lösung in Aussicht stellt. Dabei wurde auch
diskutiert, dass der künftige US-Präsident Donald Trump
möglicherweise die militärische Unterstützung für die Ukraine
zurückhalten könnte, um Druck auf diese auszuüben, um so



Zugeständnisse zu erzielen. Diese Strategie könnte auf
verstärkte diplomatische und wirtschaftliche Maßnahmen
abzielen, um Russland an den Verhandlungstisch zu bewegen.
Allerdings bleibt die Frage, ob solche Ansätze tatsächlich zu
einer langfristigen Friedenslösung führen können.

Der Weg zum Frieden

Laut dem „Spiegel“ erwarten Verhandlungsexperten, dass
Trump eine entscheidende Rolle spielt, wenn es darum geht, die
militärische Unterstützung für die Ukraine zu regeln. Zugleich
zeigen sich viele Verbündete bereit, die Ukraine militärisch zu
stärken, um dem Land beizustehen, während die Waffen
schweigen sollten. Die Situation erinnert an historische
Ereignisse, wie beispielsweise die spontane Waffenruhe im
Ersten Weltkrieg, als britische und deutsche Soldaten 1914 für
kurze Zeit das Feuer einstellten, wie die „Süddeutsche Zeitung“
berichtet. Damals fanden sie im Niemandsland zusammen und
feierten quasi eine friedliche Koexistenz, was zeigt, dass auch
mitten in schwersten Konflikten ein Licht der Hoffnung auf
Frieden leuchten kann.

Der Vorschlag eines dreiphasigen Friedensprozesses könnte als
neuer Impuls gesehen werden, um dem vorherrschenden Chaos
entgegenzuwirken. Die Frage bleibt, ob die internationalen
Akteure bereit sind, diesen denkerischen Ansatz in die Tat
umzusetzen und ob es Donald Trump gelingen wird, eine
konstruktive Rolle in den anstehenden Verhandlungen zu
übernehmen. Der Weg zum Frieden wird sicherlich steinig sein,
doch die Hoffnung auf eine dauerhafte Lösung bleibt bestehen,
während die Welt gespannt auf die Entwicklungen blickt.
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